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Vorwort


Vier Bären (liebevoll auch „Bärli“ genannt) gingen oft auf Abenteuerreisen. Und nicht immer gab es dabei ein glückliches Ende. Die Bären hießen Pauli, Benni, Thomas und Lissi und sie wohnten in einer Felsenhöhle, die in der Nähe eines Waldesrandes lag. Eine Hügellandschaft, umrahmt von Wiesen, und ein Fluss, der sich durch dieses Gebiet schlängelte, luden dazu ein, sich vielseitig zu tummeln und dabei so manche Dinge zu entdecken und zu untersuchen.


Vor der Höhle gab es eine Wiese, die mit einer Wippe, zwei Schaukeln, einem Klettergerüst, einem Ballspielfeld, einem Sandkasten, einem Schwimmingpool (englisch Swimmingpool genannt) und einem Baumhaus ausgestattet war.


Hier konnten die Bärli nach Herzenslust spielen und herumtoben. Doch manchmal genügte den Bärli die Vielseitigkeit auf der Spielwiese nicht. Sie wollten einfach aus der gewohnten Umgebung ausbrechen und sich direkt am Fluss oder im Wald oder auf den Hügeln neuen Herausforderungen stellen. Was sie dabei erlebten, soll in den nachfolgenden Kapiteln erzählt werden.
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1. Kapitel


Es war Sommerzeit. Die Bärli vertrieben sich die Zeit auf der Spielwiese. Plötzlich sagte Thomas: „Lasst uns doch mal zum Waldrand gehen. Dort wartet bestimmt ein Abenteuer auf uns.“ Neugierig geworden, stimmten die anderen drei Bärli zu, zum Waldrand zu wandern. Am Ziel angekommen, trauten sie kaum ihren Augen. Da stand ein Bienenhaus und es roch nach süßem Honig. Darauf hatten die Bärli einen Riesenappetit. Und so räuberten sie den Bienenstock aus und schlugen sich den Bauch so richtig voll. Nicht einmal die Bienenstiche konnten sie daran hindern.
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